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Die Insel Ischia ist vielen Menschen wegen ihrer zahlreichen Thermalwasservorkommen bekannt. Diese für die gesundheitliche Anwendung zu nutzen, ist oft der Anlass für den Besuch der Insel. Dabei ist es für einen Laien nicht einfach, einen Überblick über die Verbreitung der unterschiedlichen Thermalwässer und deren Wirkung zu bekommen.


Mit Hilfe dieses Buches wollen wir das nun ändern!
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Gewidmet „unserer“ Insel ISCHIA, allen Geo-Ausflugssteilnehmern und Gästen des Thermalparks „Giardini Poseidon Terme“, die mit ihrer wachen Neugier, regem Interesse und vielen faszinierenden Fragen dieses Buch ermöglicht haben.
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Vorwort


Viele Bücher sind über die Thermalwässer der Insel Ischia geschrieben worden. Die meisten wenden sich an ein Fachpublikum. Hier sind wir einen anderen Weg gegangen. Die Fachausdrücke der Fachleute haben wir bewusst vermieden. Dort wo sie unumgänglich sind, werden wir sie allgemeinverständlich erläutern. Bei der Erstellung dieses Buches haben kompetente Fachleute unterschiedlicher Fachrichtungen (Geologen, Ärzte, Orthopäden, Physiotherapeuten, usw.) zusammengearbeitet und jeder hat dazu beigetragen, die Zusammenhänge über Entstehung und Wirkung der Thermalwässer aus den jeweiligen Fachgebieten heraus zu erläutern. Um diesem Anspruch gerecht zu werden, haben wir uns immer wieder gefragt, welche Punkte für Sie als Leser von besonderer Bedeutung sind. Herausgekommen ist dieses Werk, das Ihnen helfen soll, die Zusammenhänge zwischen der in der Tiefe der Insel liegenden Entstehung der Thermalwässer und deren Nutzung bei der Heilung zu verstehen.


Wir haben alles unternommen, um die Richtigkeit des Buchinhalts sicherzustellen. Etwaige Korrekturen und Änderungen finden Sie auf folgender Webseite: www.eurogeopark.com/buch/thermalwasser.aspx.


Hier finden Sie auch Berechnungsformulare, Analysebeispiele, Formeln, Umrechnungsfaktoren und vieles mehr.


Sie haben dort zusätzlich die Möglichkeit, an der Diskussion über diese Auflage teilzunehmen und an der Vorbereitung für die nächste Ausgabe aktiv mitzuwirken! Wenn Sie Kommentare, Fragen oder Anregungen zum Inhalt dieses Buches haben, oder Fragen, die Ihnen das Buch oder ein Besuch auf der oben angegebenen Webseite nicht beantworten können, senden Sie bitte eine E-Mail an folgende Adresse: post@eurogeopark.com.


An dieser Stelle wollen wir Danke sagen, all denen, die bei der Erstellung dieses Buches mitgeholfen haben. Es bedurfte der Unterstützung von Menschen und Fachleuten unterschiedlicher Fachrichtungen: Geologen, Ärzte, Orthopäden, Physiotherapeuten, usw. Wir bedanken uns bei allen, auch wenn hier eine namentliche Nennung aller nicht möglich ist, die mit Fragen, Hinweisen, Anregungen oder Verbesserungsvorschlägen, sowie für die Bereitstellung der Thermalwasseranalysen, an der Fertigstellung dieses Buches beigetragen haben.


Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste der Geo-Ausflüge, die durch ihre Neugierde oft neue Ideen für die Durchführung dieses Buchprojektes stimuliert haben.


Dem geologischen Institut der Universität Bremen unter der Leitung von Herrn Dr. Kay Hamer sind wir zu Dank verpflichtet für die Unterstützung bei den Analysen der Proben und die Diskussionen spezieller geologischer Fragen. Jederzeit gewährte Herr Dr. Hamer umfangreichen fachlichen Rat, auch bei der grafischen Gestaltung der Tafeln und bei der experimentellen Durchführung regionaler Untersuchungen.


Besonderer Dank gilt den nachfolgenden Personen, die maßgeblich zur Umsetzung des Buches beigetragen haben:


Frau Diplom-Geologin Mechthild Böthig des geologischen Instituts der Universität Bremen hat durch umfangreiche fachliche Unterstützung, ihre Bereitschaft zu fachlichen Diskussionen und durch ihr persönliches Engagement (Projekt- und Masterarbeit über die Thermalquellen der Insel Ischia) zum stetigen, positiven Fortschritt des Projekts beigetragen.


Meine Mitarbeiterin Frau Diplom-Geologin Yvonne Roeper war ständig bereit Fragen zu klären bzw. neue Denkanstöße und Ratschläge zu geben.


Herr Dr. Christian Breuer vom geologischen Institut der Universität Bremen unterstützte uns bei der Probennahme und Analyse der Thermalwässer der Insel Ischia.


Nicht zuletzt seien mein langjähriger Freund Herr Diplom-Geologe Peter Zweigel und meine Mitarbeiterin Frau Diplom-Geologin Sophie Pröhl genannt, die mit Ihren Kritiken und Korrekturarbeiten diesem Werk den letzten Schliff gegeben haben.


Aniello Di Iorio





Über die Autoren


Aniello Di Iorio begrüßt Sie in der Welt der Geologie! Er wurde auf der Insel Ischia im Golf von Neapel geboren und hat sein Geologiestudium in Deutschland an der „Johannes Gutenberg“-Universität in Mainz absolviert. Seine Diplomarbeit zum Abschluss des Studiums hatte die Vulkane der Eifel zum Thema. Nach dem Erhalt des Diploms begann er als Geologe zu arbeiten. Eine Arbeitsstelle in einer international tätigen Firma, die mit Natursteinen handelte, führte ihn in zahlreiche Länder, wo er u.a. die Qualität zum Verkauf angebotener Steinblöcke begutachtete. Als er Mitte 2000 in sein Geburtsland Italien zurückkehrte, erhielt er die staatliche Anerkennung seines deutschen Universitätsdiploms in Italien. Seither ist er ordentliches Mitglied der Geologenkammer von Kampanien. Diese Anerkennung autorisiert ihn, seiner Arbeit als Geologe hier nachzugehen. Als Freiberufler führt er Beratungen durch und verfasst geologische Gutachten, z.B. bei Bauvorhaben, Straßenbau, Probebohrungen für Geothermik und Thermalwasservorkommen. Neben diesen Tätigkeiten hat er hier auf seiner Heimatinsel Ischia eine neue Art von Ausflügen in die reiche Natur kreiert: die „GEO-Ausflüge Ischia“. Es sind Ausflüge für Touristen, aber auch Schulklassen, die die Naturschönheiten besonders unter dem Aspekt der Erdgeschichte und ihrer geologischen Bedeutung präsentieren und erklären. Die Insel Ischia ist als Vulkaninsel mit entsprechenden geologischen Phänomenen, z.B. den reichen Thermalwasservorkommen, ein wunderbares und hochinteressantes Terrain. Seine GEO-Ausflüge bietet er als Wanderungen, als bequeme Minibus-Touren aber auch als Bootstour rund um die Insel an. Einige der Ausflüge umfassen auch die Nachbarinsel Procida oder erstrecken sich bis hin zu den Phlegräischen Feldern und Pozzuoli. Er führ auch entsprechendes Fachpublikum und Wissenschaftsjournalisten vom Fernsehen und das nicht nur in der unmittelbaren Umgebung der Insel Ischia, sondern z.B. auch zum Vesuv oder zu den Äolischen Inseln. Er arbeitet bereits seit 15 Jahren mit diesen speziellen GEO-Ausflügen. Immer mehr Touristen und namhafte Reiseagenturen nehmen gern und zahlreich sein innovatives Ausflugsprogramm an. Es macht ihm große Freude, den erholungssuchenden und interessierten Menschen die außerordentlichen Naturschönheiten und geologischen Phänomene „seiner“ Insel Ischia zu zeigen und zu erklären.


Dr. Ruth König ist Fachärztin für Allgemeinmedizin und lebt seit 25 Jahren mit ihrem italienischen Ehemann und ihrer Tochter auf der Insel Ischia. Seither hat sie die ärztliche Leitung des bedeutenden Thermalparks „Giardini Poseidon Terme“ inne. Nach dem Medizinstudium in München und Italien und der Weiterbildung in Allgemeinmedizin sowie der Facharztausbildung für Infektions- und Tropenmedizin in Mexiko und Italien, richtete sich ihr medizinisches Interesse auf die ganzheitliche Medizin mit Weiterbildungen unter anderem in Naturheilverfahren, Balneo1- und Klimatologie, Akupunktur, Reise- und Ethnomedizin2.


Die langjährige Erfahrung in der ischitanischen Kurmedizin und Thermalkultur, die tägliche Konfrontation mit Schmerzpatienten, größeren und kleineren Unfällen und Notfällen, Freud und Leid des internationalen Publikums der Poseidon-Gärten, hat sie von der Wichtigkeit der Kurmedizin bei den heutzutage so häufigen chronischen und degenerativen Erkrankungen und den sogenannten Zivilisationsschäden überzeugt und ihre Liebe zu der grünen Insel Ischia, als einem aus Thermen, Meer, Sonne und Kultur bestehendem Gesundbrunnen, reifen lassen. Durch Beratung und Betreuung der (Kur-)Gäste, Organisation von Vorträgen und Erfahrungswochen, vermittelt sie, die auf uralter Tradition gegründete aber hochmoderne ganzheitliche Sichtweise des Konzepts von Gesundheit, als nicht nur Abwesenheit von Krankheit sondern als physisches, psychisches und soziales Wohlbefinden des Menschen. Um die einzigartigen Gegebenheiten der Insel Ischia zu Gesundheit und Erholung möglichst vielen Menschen bekannt zu machen, hat sie gerne zu diesem eigentlich geologisch orientierten Buch beigetragen.





1 Balneologie ist die Lehre der therapeutischen Anwendung und Heilwirkung des Wassers.


2 Ethnomedizin ist die Heilkunde der Naturvölker unter Verwendung der traditionellen Heilweisen.





1 EINFÜHRUNG


Die Insel Ischia ist vielen Menschen wegen ihrer zahlreichen Thermalwasser-Vorkommen bekannt. Diese für die gesundheitliche Anwendung zu nutzen, ist oft der Anlass für den Besuch der Insel. Dabei ist es für einen Laien nicht einfach, einen Überblick über die Verbreitung der unterschiedlichen Thermalwässer und deren Wirkung zu bekommen. Mit Hilfe dieses Buches wollen wir das nun ändern. Wir haben das Buch für Laien konzipiert und möchten damit den Gästen der Insel helfen, das für ihre Leiden und Bedürfnisse optimale Wasser zu finden sowie die wohltuende Wirkung der Wässer zu erfahren. Darüber hinaus möchten wir die deutschen Ärzte über die verschiedenen Thermalquellen auf Ischia informieren und ihnen die therapeutische Wirkung der Thermalwässer erläutern, damit sie ihren Patienten eine wirkungsvolle Therapie verordnen können. Vor allem in Kombination mit der entspannenden Atmosphäre der Badeanlagen, dem beruhigenden Blick auf das Meer und dem ausgewogenen Klima mit seinen milden Temperaturen wird bereits nach wenigen Tagen ein ausgezeichneter Erholungseffekt spürbar.





2 GEOGRAPHIE


Die Insel Ischia befindet sich ca. 30 km südwestlich von Neapel und ist mit 46 km² Fläche die größte Insel im Golf von Neapel. In den sechs Gemeinden der Insel (Barano, Casamicciola Terme, Forio, Ischia, Lacco Ameno und Serrara-Fontana) sind insgesamt 60.000 „Ischitaner“ beheimatet.


In der Geologie spricht man bezüglich Ischia von einem vulkanotektonischen Horst. Das bedeutet, die Insel ist durch die vulkanischen Tätigkeiten und damit verbundenen tektonischen Prozessen im Laufe der letzten 55.000 Jahre entstanden. Die höchste Erhebung der Insel ist der Monte Epomeo mit 789 m, der jedoch kein Vulkan ist. In etwa 2,5 km Tiefe befindet sich eine Magmakammer, die für die insgesamt ca. 40 Ausbruchszentren auf der Insel verantwortlich ist. Noch heute zeugen aufsteigende Gase und unzählige Thermalquellen von den magmatischen Prozessen unterhalb der Insel.


Die tektonische Aktivität hat zahlreiche Bruchstellen hervorgebracht, die im Gelände oft gut als tiefe Täler zu erkennen sind. Besonders deutlich ist dies an der Südwest-Nordost verlaufenden Senke von Barano nach Ischia-Porto/Ponte zu erkennen, welche die Insel in das Epomeo Massiv und den Campagnano Bergstock unterteilt.


2.1 Klima


Die Insel Ischia liegt im Bereich des gemäßigten, mediterranen Klimas. Es gibt lange, sehr trockene und heiße Sommer, und im Winter bleibt es mild bis kühl, allerdings auch mit regnerischen Tagen (Abbildung 1).


Für einen Strandurlaub auf der Insel bietet sich die Zeit von Mai bis Ende Oktober an. Erst ab Mai sind die Wassertemperaturen angenehm. Die wärmsten Monate sind Juli und August. Die durchschnittlichen Tagestemperaturen erreichen dann ca. 30°C und es ist mit 2-3 Regentagen pro Monat zu rechnen.
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